


12 Aber nun frage ich euch: Wenn 
wir predigen, dass Christus von den 
Toten auferstanden ist, wie können 
einige von euch da behaupten, es 
gäbe keine Auferstehung der 
Toten?
1. Korinther 15,12–23



13 Wenn es nämlich keine 
Auferstehung der Toten gibt, dann 
ist auch Christus nicht 
auferstanden.

1. Korinther 15,12–23



14 Und wenn Christus nicht 
auferstanden ist, dann war unser 
Predigen wertlos, und auch euer 
Vertrauen auf Gott ist vergeblich.

1. Korinther 15,12–23



15 Ja, in diesem Fall hätten wir 
Apostel sogar Lügen über Gott 
verbreitet, denn wir haben ja 
versichert, dass Gott Christus 
auferweckt hat, und das kann nicht 
wahr sein, wenn es keine 
Auferstehung von den Toten gibt.

1. Korinther 15,12–23



16 Denn wenn es keine 
Auferstehung der Toten gibt, dann 
ist auch Christus nicht 
auferstanden.

1. Korinther 15,12–23



17 Wenn aber Christus nicht 
auferstanden ist, dann ist euer 
Glaube nutzlos, und ihr seid nach 
wie vor in euren Sünden gefangen.

1. Korinther 15,12–23



18 In diesem Fall wären alle 
Menschen, die im Glauben an 
Christus gestorben sind, verloren!

1. Korinther 15,12–23



19 Wenn der Glaube an Christus 
nur für dieses Leben Hoffnung gibt, 
sind wir die elendesten Menschen 
auf der Welt.

1. Korinther 15,12–23



20 Nun ist aber Christus als Erster 
von den Toten auferstanden.

1. Korinther 15,12–23



21 So wie der Tod durch einen 
Menschen – Adam – in die Welt 
kam, hat nun durch einen anderen 
Menschen – Christus – die 
Auferstehung von den Toten 
begonnen.
1. Korinther 15,12–23



22 Die Menschen sterben, weil alle 
mit Adam verwandt sind. Ebenso 
werden durch Christus alle lebendig 
gemacht und neues Leben 
empfangen.

1. Korinther 15,12–23



23 Es gibt aber eine Reihenfolge: 
Christus zuerst, und wenn er 
wiederkommt, dann die, die zu ihm 
gehören.

1. Korinther 15,12–23





14 Und wenn Christus nicht 
auferstanden ist, dann war unser 
Predigen wertlos, ...

1. Korinther 15,14





14 ... und sinnlos, dass ihr daran 
glaubt.

1. Korinther 15,14





4 Jesus Christus, unser Herr, wurde 
als Sohn Gottes bestätigt, indem 
Gott ihn mit großer Macht durch 
den Heiligen Geistvon den Toten 
auferweckte.

Römer 1,4





15 Ja, in diesem Fall hätten wir 
Apostel sogar Lügen über Gott 
verbreitet, denn wir haben ja 
versichert, dass Gott Christus 
auferweckt hat, und das kann nicht 
wahr sein, wenn es keine 
Auferstehung von den Toten gibt.

1. Korinther 15,15





21 Denn das Leben ist für mich 
Christus und das Sterben Gewinn.

Philipper 1,21





17 Wenn aber Christus nicht 
auferweckt ist, so ist euer Glaube 
nichtig, so seid ihr noch in euren 
Sünden.

1. Korinther 15,17



25 Wegen unserer Sünden musste 
Jesus sterben, und er wurde 
auferweckt, um uns vor Gott 
gerecht zu sprechen.

Römer 4,25





18 In diesem Fall wären alle 
Menschen, die im Glauben an 
Christus gestorben sind, verloren!

1. Korinther 15,18





19 Wenn der Glaube an Christus 
nur für dieses Leben Hoffnung gibt, 
sind wir die elendesten Menschen 
auf der Welt.

1. Korinther 15,19





22 Sie stärkten die Seelen der 
Jünger und ermahnten sie, im 
Glauben zu verharren, und sagten, 
dass wir durch viele Bedrängnisse 
in das Reich Gottes hineingehen 
müssen.
Apostelgeschichte 14,22





2 Es gibt viele Wohnungen im Haus 
meines Vaters, und ich gehe 
voraus, um euch einen Platz 
vorzubereiten...

Johannes 14,2





20 Nun ist aber Christus als Erster 
von den Toten auferstanden.

1. Korinther 15,20–23



21 So wie der Tod durch einen 
Menschen – Adam – in die Welt 
kam, hat nun durch einen anderen 
Menschen – Christus – die 
Auferstehung von den Toten 
begonnen.
1. Korinther 15,20–23



22 Die Menschen sterben, weil alle 
mit Adam verwandt sind. Ebenso 
werden durch Christus alle lebendig 
gemacht und neues Leben 
empfangen.

1. Korinther 15,20–23



23 Es gibt aber eine Reihenfolge: 
Christus zuerst, und wenn er 
wiederkommt, dann die, die zu ihm 
gehören.

1. Korinther 15,20–23




